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Biodiversität

Die Initiative fordert eine Umlenkung der Subventionen in eine 
Lebensmittelproduktion, die die Erhaltung der Biodiversität sichert.

SCHWEIZER BIODIVERSITÄT IM 
WIESLAND DER TIEFEREN LAGEN 

 reich  verarmt  kein Lebensraum

Quelle: Andreas Bosshard «Das Naturwiesland der Schweiz und 
Mitteleuropas»

Die Biodiversität umfasst den Artenreichtum von Tieren, Pflanzen, 
Pilzen und Mikroorganismen, die genetische Vielfalt innerhalb der 
verschiedenen Arten, die Vielfalt der Lebensräume sowie die 
Wechselwirkungen innerhalb und zwischen diesen Ebenen. Eine 
hohe Artenvielfalt ist unabdingbar für die Stabilität und die 
Produktivität von Ökosystemen und für gesunde, fruchtbare Böden. 



Die menschliche Ernährung hängt in vielfältiger Weise ganz direkt 
von der Biodiversität ab.

Keine andere menschliche Tätigkeit beeinflusst die Biodiversität so 
stark wie die Landwirtschaft. Über Jahrhunderte haben die Bauern in 
Mitteleuropa zu einer starken Steigerung der Artenvielfalt 
beigetragen. Mit dem Aufkommen der industriellen Methoden in der 
landwirtschaftlichen Produktion hat sich dies ab den 1950er Jahren 
fast auf einen Schlag geändert. Die heute überintensive 
Nahrungsmittelproduktion hat innerhalb weniger Jahrzehnte zu 
einem eigentlichen Zusammenbruch der Biodiversität in der 
Kulturlandschaft geführt. Besonders verheerend wirkten sich der 
Einsatz von Pestiziden sowie die Gülleüberschüsse und 
Stickstoffemissionen einer zu intensiven, von Futtermittelimporten 
abhängigen Tierhaltung aus. Das Fatale daran ist, dass diese Art der 
Landwirtschaft nicht nur ihre eigenen Produktionsgrundlagen 
zerstört, sondern sich selber in eine wirtschaftliche Sackgasse 
hineinmanövriert hat. Denn ihre Produktionskosten sind infolge der 
dafür nötigen teuren Technik und Hilfsstoffe viel zu hoch. Die 
Schweizer Landwirtschaft schreibt als Folge ihrer Industrialisierung 
seit vielen Jahren massive Defizite. Nur dank hohem Grenzschutz 
und jährlichen Milliardenzahlungen des Staates können sich die 
Bauern heute überhaupt noch einen Lohn bezahlen.

Eine naturnähere Landwirtschaft ist nachweislich nicht nur enorm 
viel wirtschaftlicher, sondern trägt auch der Biodiversität Sorge und 
damit der eigenen Produktionsgrundlage, statt diese zu zerstören.
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Quellen:
Übermässige Stickstoff- und Phosphoreinträge schädigen 
Biodiversität, Wald und Gewässer < 
https://scnat.ch/de/publications/uuid/i/a778640f-0474-5b5e-
aee5-b20140ff94ad-%C3%9Cberm%C3%A4ssige_Stickstoff-
_und_Phosphoreintr%C3%A4ge_sch%C3%A4digen_Biodiversit%C
3%A4t%2C_Wald_und_Gew%C3%A4sser> 
Es ist erschreckend, wie wenig erreicht wurde < 



https://web.archive.org/web/20210614020707/https://www.msn.
com/de-ch/nachrichten/other/es-ist-erschreckend-wie-wenig-
erreicht-wurde/ar-BB19Awtj> 
 Permakultur-Methode – So könnte die Landwirtschaft der 
Zukunft aussehen < https://www.initiative-sauberes-
trinkwasser.ch/wp-content/uploads/2020/06/Permakultur-
Methode-So-könnte-die-Landwirtschaft-der-Zukunft-
aussehen_Tages-Anzeiger.pdf> 
Je höher die Artenvielfalt, desto mehr Ertrag in der 
Landwirtschaft < 
https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/aktuell/n
ewsroom/2019/10-17_artenvielfalt-und-ertrag.html> 
Überfluss an Dünger führte zu dramatischem Insektensterben < 
https://www.infosperber.ch/Artikel/Umwelt/Zuviel-Stickstoff-in-
der-Luft-und-auf-den-Boden> 
Forscher schlagen Alarm -«Erschreckender Insektenschwund» < 
https://www.srf.ch/news/schweiz/forscher-schlagen-alarm-
erschreckender-insektenschwund> 
Momentan killt die industrielle Landwirtschaft die meisten 
Arten < https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/biodiversitaet-
momentan-killt-die-industrielle-landwirtschaft-die-meisten-
arten/24592102.html> 
Das grosse Sterben in der grünen Wüste < 
https://www.srf.ch/news/panorama/insekten-fehlt-der-
lebensraum-das-grosse-sterben-in-der-gruenen-wueste?> 
CH – Erst ab Ende 2018 – Anwendungsverbot im Freiland von 
bienengefährlichen Neonicotinoide
< https://www.initiative-sauberes-trinkwasser.ch/ch-erst-ab-
ende-2018-anwendungsverbot-im-freiland-von-
bienengefaehrlichen-neonicotinoide/> Am meisten 
Bienenvergiftungen seit 20 Jahren
< 
https://web.archive.org/web/20180307183204/https://www.baue
rnzeitung.ch/sda-archiv/2018/am-meisten-bienenvergiftungen-
seit-20-jahren> Umwelt- und ressourcenschonende Ernährung: 
Detaillierte Analyse für die Schweiz < 
https://ira.agroscope.ch/de-CH/publication/37058> 
Bio-Landbau könnte die Welt ernähren



< https://www.initiative-sauberes-trinkwasser.ch/bio-landbau-
koennte-die-welt-ernaehren/> Resistente Superunkräuter 
verursachen Ernteausfälle < https://www.initiative-sauberes-
trinkwasser.ch/resistente-superunkraeuter-verursachen-
ernteausfaelle/> 
Strategie Biodiversität Schweiz und Aktionsplan < 
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/biodiversita
et/fachinformationen/massnahmen-zur-erhaltung-und-
foerderung-der-biodiversitaet/strategie-biodiversitaet-schweiz-
und-aktionsplan.html> 
Artenvielfalt in der Schweiz – Forscher sind besorgt < 
https://www.srf.ch/news/schweiz/artenvielfalt-in-der-schweiz-
forscher-sind-aeusserst-besorgt> 
Insektensterben < https://www.faz.net/aktuell/wissen/leben-
gene/insektensterben-75-prozent-weniger-insekten-in-
deutschland-15250672.html> 
Strategie Biodiversität Schweiz und Aktionsplan < 
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/biodiversita
et/fachinformationen/massnahmen-zur-erhaltung-und-
foerderung-der-biodiversitaet/strategie-biodiversitaet-schweiz-
und-aktionsplan.html> 
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